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VORWORT

Unser Pflanzenschutz Schwerpunktprogramm 2023

Liebe Landwirtinnen und Landwirte!

Der im vergangenen Jahr zu beobachtende Preisanstieg bei landwirtschaftlichen Betriebsmitteln 
ist inzwischen auch vom Statistischen Amt der Europäischen Union (Eurostat) bestätigt worden. 
So stiegen laut erster Schätzungen der Eurostat die Preise für fast alle wichtigen Produktkate- 
gorien deutlich zum Vergleichsjahr 2021.

Hierfür werden im Bericht des Amtes vor allem der russische Angriff auf die Ukraine, die Trockenheit 
im vergangenen Sommer und der Inflationsdruck, resultierend aus den hohen Energiekosten, ver-
antwortlich gemacht. Laut Bericht sind die Durchschnittspreise für landwirtschaftliche Erzeugnisse 
im Vorjahresvergleich um durchschnittlich 24 % angestiegen. Den stärksten Zuwachs konnten hier  
Getreide (45 %), Milch (40 %) und Eier (31 %) verzeichnen. Gleichzeitig stiegen die Preise für  
Betriebsmittel im Durchschnitt um knapp 30 %. Dünge- und Bodenverbesserungsmittel verteuerten 
sich um 87 % und Energie- und Schmierstoffe um 59 %. Düngemittelpreise scheinen sich aber der-
zeit wieder realistischeren Werten anzunähern. 

Die Hersteller von Pflanzenschutzmitteln haben lange gezögert mit Preisen auf den Markt zu  
kommen. Auch die Frage nach Verfügbarkeiten wurden lange nicht mit Sicherheit beantwortet.  
Die Marktlage war ungewiss. 

Mit diesem Schwerpunktprogramm haben wir uns bemüht, die große Auswahl an Möglichkeiten für 
Sie übersichtlicher zu gestalten. Wir haben hierbei besonders auf die Leistung, die Preiswürdigkeit 
und nicht zuletzt auf die Verfügbarkeit der Produkte Wert gelegt.

Bei Fragen wenden Sie sich gern an unsere Außendienstmitarbeiter!

Ihre Raiffeisen Centralheide  eG
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Erstellung von Tankmischungen 
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GETREIDE - WACHSTUMSREGULATOREN

die Wirkung wird verstärkt Aufwandmenge erhöhen                    Aufwandmenge reduzieren Mittlere Aufwandmenge

Faktoren CCC 
Cycocel Moddus Medax

Top Ethephon Bemerkungen

niedrige Temperaturen CCC <10 °C, Moddus <14 °C, 
Medax. T. <16 °C, Camposan E <18 °C   

helles Wetter
helles Wetter verstärkt die Wirkung von 

CCC-haltigen Produkten, Moddus u. 
Medax. T.

hohe Temperaturen Medax T., Moddus und CCC >18 °C / 
Camposan Extra >20 °C  

hohe N-Versorgung Korrektur bei starker Nachlieferung aus 
organischer Düngung

geringe Bestandesdichte
Förderung der Bestockung im zeitigen 
Frühjahr durch nitratbetonte Düngung 

und evtl. Ringelwalze

hohe Bestandesdichte

hohes Bodenwasserangebot

geringes Wasserspeicher-
vermögen des Bodens

keine Anwendung von Wachstumsreglern 
bei extremem Trockenstress

frühe Saat es werden mehr Streckungshormone 
gebildet

späte Saat
Seitentriebe mit CCC ab BBCH 21 

stärken und ab BBCH 30 mit Moddus 
fördern

Tankmix mit
Kräuter-wirksamen

Herbiziden
NEIN

 Moddus, Medax Top: kein Carfentrazon, 
Bifenox, Wuchsstoffe

Medax Top: kein Ariane C, Omnera LQM, 
andere EC-formulierte Herbizide

Tankmix mit 
Gräser-wirksamen

Herbiziden
NEIN NEIN NEIN

Mischungen mit CCC sind mit red. 
Aufwandmengen möglich, führen aber 
häufig zu verstärkter Phytotox. Daher 

keine Empfehlung!

Tankmix mit Fungiziden  

bei Mix mit EC-formulierten Produkten 
können bei guten Bedingungen 

Aufwandmengen  reduziert werden / 
Medax Top: keine 3-fach-Mischungen

Tankmix mit AHL NEIN NEIN NEIN

Zielkonflikt Ausbringtechnik:
AHL: grobtropfig (Verträglichkeit, 

Effizienz)
CCC: Pflanze muss benetzt werden
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Faktoren CCC 
Cycocel Moddus Medax 

Top Ethephon Bemerkung

niedrige Temperaturen CCC < 10 °C, Moddus < 14 °C,   
Medax Top < 16 °C, Camposan E < 18 °C

helles Wetter
Helles Wetter verstärkt die Wirkung  

von CCC-haltigen Produkten,  
Moddus und Medax Top

hohe Temperaturen Medax Top, Moddus und CCC > 18 °C / 
Camposan Extra > 20 °C

hohe N-Versorgung Korrektur bei starker Nachlieferung  
aus organischem Dünger

geringe Bestandesdichte
Förderung der Bestockung im zeitigen  
Frühjahr durch nitratbetonte Düngung  

und evtl. Ringelwalze

hohe Bestandesdichte

hohes Bodenwasser- 
angebot

geringes Wasserspeicher-
vermögen des Bodens

Keine Anwendung von Wachstumsreglern 
bei extremem Trockenstress

frühe Saat Es werden mehr Streckungshormone  
gebildet

späte Saat Seitentriebe mit CCC ab BBCH 21 stärken 
und ab BBCH 30 mit Moddus fördern

Tankmix mit Kräuter- 
wirksamen Herbidziden

Moddus, Medax Top: kein Carfentrazon, 
Bifenox, Wuchsstoffe 

Medax Top: kein Ariane C, Omnera LQM, 
andere EC-formulierte Herbizide

Tankmix mit Gräser- 
wirksamen Herbidziden

Mischungen mit CCC sind mit reduzierten 
Aufwandmengen möglich, führen aber 

häufig zu verstärkter Phytotox.  
Daher keine Empfehlung!

Tankmix mit Fungiziden
Bei Mix mit EC-formulierten Produkten 

können bei guten Bedingungen  
Aufwandmengen reduziert werden /  

Medax Top: keine 3-fach-Mischungen

Tankmix mit AHL
Zielkonflikt Ausbringtechnik 

AHL: grobtropfig (Verträglichkeit, Effizienz) 
CCC: Pflanze muss benetzt werden

+

+

+

+ + +

+

+ + NEIN

NEIN

NEIN NEIN NEIN

NEIN NEIN

die Wirkung wird verstärkt Aufwandmenge erhöhen Aufwandmenge reduzieren Mittlere Aufwandmenge
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RAPS - MISCHUNG VON FUNGIZIDEN MIT INSEKTIZIDEN
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